
Von 0 bis 5 Punkten ist alles dabei.

Die Vorgaben meine ich erfüllt zu haben, das fünfmalige Radio ist und bleibt fünfmalig ein konkretes Radio und
ich finde, der Bezug zum Zitat ist deutlich gegeben.



Da ist in den 2h Schreibzeit einerseits ein für manche doch zu langer, unspektakulärer Beitrag mit einem zu
kryptischen Titel und der Frage, wer oder was da konkret tobt, entstanden, andererseits freut es mich
ungemein, dass manche Leser ihren Spaß hatten und mit dem Beitrag etwas anfangen konnten.

Was da tobt, stand bei mir von Anfang an fest und während des Schreibens überlegte ich, ob es mehr Fleisch
auf die Rippen bekommen soll oder nicht. LI in seiner beginnenden Angeheitertheit meinte, nein, das ist
meine Psychokiste. Ich sagte, ok, dann behalt's für dich, du sturer Bock.



Eine Hommage war der Leitgedanke und ich freue mich, dass das einige erkannt haben, meine Befürchtung,
dies dem Verfasser durchweg anzukreiden, bewahrheitete sich nicht. Danke.



Ich danke allen Kommentatoren für ihre Mühen, meinen Beitrag gelesen und ihre Gedanken dagelassen zu
haben.



Noch etwas zum Lyrik-FFF:

Schade, dass so wenige in der Lyrik mitgemacht haben. Insgesamt nur fünf Beiträge. Von den vier Beiträgen,
die ich bepunkten konnte, haben mich als Bewerter nur zwei überzeugt, zwei erfüllten nicht die Vorgaben.



 	  Zitat:			  (1) In deinem Gedicht ist die fünffache Wiederholung eines Begriffs deiner Wahl erforderlich.
Aber es gibt eine Einschränkung für den Begriff: Es muss etwas sein, das man anfassen kann, etwas
Gegenständliches / Materielles / Körperhaftes. Der Begriff muss fünfmal in exakt der gleichen Form
vorkommen (nicht verwandt, gebeugt o.ä.).	

Mein Verständnis war, dass der Begriff nicht nur vom Wort, sondern auch vom kontextuell-generierten Bild
fünfmal das gleiche sein soll. In der Klammer wird beispielhaft aufgezählt, was der Begriff nicht sein soll, und
"o.ä." (oder ähnliches) lässt meiner Meinung nach nicht viel Freiraum, als die Konklusion: Es muss
fünfmal das gleiche materielle Objekt sein.

Somit vergab ich nur die beiden Höchstpunktzahlen und ich entschuldige mich bei Zinna und Stimmgabel,
dass meine Punkte leider nicht zählen.

  

Der Wettbewerb hat Spaß gemacht.



LG,

Constantine

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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Die Nacht, als sie wieder tobten
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